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Bericht 
I: 

des Ausschusses für Gesundheit und Umweltschutz 
1 

über den Antrag der Abgeordneten HJlga 
Wieser und Genossen betreffend ein Bundes­
gesetz, mit dem das Bangseuchengesetz g~iin-

·dert wird (60/A) !i 

Die Aib~eor:dl1Jeuen He'1ga W i 'e se ·r, Jlbsd 
S t ein e r,. D e u t s c h man n urud Genossen 
halben ·am 3. }lunli 1980 den 1gegenstäl1!dlicb:en 
lThiüatiivantmg 'betreffend ,ein BUl1!desg'esetz, Imit 
dem .das IB.aIl'gt~eucherug;e~etz @eändert wind, jm 
Na>uionaIralt 'e1I1JgEJhr.acht lurud Wlie rfül'g,t begr:ii:ruaet: 

i 
,ln :einemzweij~hcige.n Ahstland w]rd in ,allen 

Rindenbestäruden ,eine U merSluchungsl:liktion I.auf 
TiBC lund BrJmg durchg,eführt. Der Zweck ,di'eser 
UI1tersuchurugen JI~egt weruiger lim ej,nzelbetrieb­
li~chen Interesse ,der ,Bauem, ISrondenn VOll' 'allemr,i'ffi 
Inltenesse ,einer oumfa:Slsenlden Ge~urudhei,t1spolitik 
für di'e igesamte lBevölkerlUng. Nach .w.i,e vor iha,p,en 
aber ·di'e B':liuern rbei der t1larug-Aktlion a'llf GruI1d 
des B.anlgseuchen-iGesleezes die gesaJmten UI1tefsu­
ch,urugskos,ten zu .tragen. Darüber hiI1a'lls sind ipie 
AIU:smerlZentschädj,gu11!gen Hk die ReaJgenten sleit 
Jahrzehnten 'gleich gelbJiieb.en lU'nd k5te1l:en dajker 
hefo.lte keinen e.nt~prechelnden GegenlWlert ·dar. 

I! 
DerV10rliegencle ,Antr.ag sieht ':liIUf Gr;undder 

ülberWiie,genden 'IntJeresgensmge ihi'nsichtLich !qer 
Zidseozung ,der Ba,nlg-:Ak.t~()n eine Ülberna!hme d'er 
l{io~üender periodi;~ch,en Untersuchungen' dU:~ch 
den Bund ,"or. Auch sind >die AusmerzentschäcLi­
gung·en mit ,einem Grundhetr.ag von S 22'50,­
in einer Höhe f,esü~e1egt, die ·ein:e spüI1bare Er­
höhung und Gle~chlsteUung mit >den AUSrffierz~nt­
schä:digIUIlJg"en !für TBC-Reagentlen Ibedeunen. Der· 
Geb~etlSZJUschlalg, ZIU dem weh leine Adaptliecing 
der Aibgnemwng la~ der Grundl3!~e :der ßlerg­
b:liuernverordnunlgen vom :1'4. Dezember 1979 
vorgesehen ist, sowi'e der HerdlbuchzUischla:g s:i!1d 
aJna!log ZUiffi Gru!1IdbetI1:lig ebeILfalUsin ,der ent-
sprechenden Höhe vorg'esehen. r 

Die Kcosüen der ';'org'eschLaJgen.en N curegdung 
werden miot rund 25 Mj,I.l. S pro J achr 19ieschä:twt. 

Der AJUisschuß :für Gesundthe~1t Ulnd Umwelt­
schutz hat den Ges.etzenltwurf in seirrer Sitzung 
am 2. Aipni,l 1981 ,in Verhandlunlg I~enommen. 

Als BeniehtenSltaHer im Ausschuß f,ul1!gierte die 
Aib~eondnete Hdga W Ii 1(\ seI'. 

In ,der DeIhattJe, JJn ders~ch außer dem B<ericht­
erstatter die Ab:g.eordnenen G r.a h h :e r-iM le ye r, 
Tü on n und Ausschußdbmann ür. W li es i n­
g ,e :r ibeüei1itgJten, Ibr,achten die Aihgeordne.ten 
Tü il1 [l und He1g,a W äe s ,e reinen Abände­
flU!1I~santl1ag Ibetreffend die§ § 4 Abs. 1, 19 Albs. 2 
und .Alhs. 3 ,sQIV.>iie 20 Albs. 1 etin. , 

tBei der lA:bstlimmung wuf1de ,dier ,im An­
trag 60/ A ,entha1.tene Ge~etz'entwum unter Be­
rück:s:ichiti,gUing des ierwä;hnüen A:bärudeflUngsan­
traig'es teils einsümmig, teils mit Snimmenmehr­
heit ,a'Ili~enlQmmen. 

Z,U den ,A,bänderunl~en wird f'dllg,end,es Ibemenkt: 

Zu § 4, Abs. 1: 

Das 'g'elS,almte IB'Uinldes,~ehiet ka:I1n pnkniisch aIs 
von Rinder-,Ahortrus [ß,arug ·saniert ,a,ngesehen wer­
den. DeruI10ch kommt es zu V1ereinlz'elt .a:uftreten­
den 'Ilieuen V,erse.uchunlgen. ,Nach Ider gdnenden 
Rechtslag.e .mussen ,in sollch'en BesdI1den .in zeit­
lich.en Ah:~tä.nden ummer w~eder UfiiterS1uchJun'g,en 
dur,mg,eführt werdeI1, 'bis ,eine 75~/oig,e Veflseu­
chul1!g des Bestandes nach,gelW1iesen wirid, d~e ·erst 
ein,e Albschaff:urug ,des GesJlffitihestandes mö,glich 
macht. Das f,ühr:t :dmu, daß ein ,solcher V1er~euch­
ter Be~tand ;Üiber länger,e Zeit hi'ndurch erhJJlten 
blerbt 'llIIlJd wä.hr.enddesls,en ,eine ·eminente Gefa!hr 
für ,cbie 'Ulmli,eg.enden B,etr1iebe Idarstel1t. Der Pro­
z'enJ~&atz .der Verseuchulig soN ,daher .aJ1Jf 40% 
herlalb~es.etlZ,t werdeI1, wodurch es lenmöghcht w,iI1d, 
l1!eu a'Ulftnetiende Seucheniher.de sicher und rasch 
zu Sainleren. 
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2 655 der B,eilag,en 

Zu § 19, Abs. 2: 

Bs ist Ibea:bsichJtU.gt, die ·oorch .die Novdliel'ung 
vor,ges,e:henen Höchstlbeträge ,der Äusmerzerutschä­
digoog voWl ,au:slZuschöpf'en. Aus G11Ünd.ender 
V,ereiillinachJUJngsoll,daiher davon AJbstand genom­
men weiden, d~ese El'höhu'll'g erst diu1"ch 'eine Ver­
ordruUl1lg voreJunehmen. 

rnn ZlU'Schhg ZJU den Ausmerz,entschädignJingen 
ist Ulach der geltenden Rech'tStag,e für Bergbauern­
gjab~ete vOl"ges,ehen. In den Genuß dieses Zuschla­
ges kommen arbera.uch solche Betl1Lelbe, die 
z,wei:f.e1lios keme Beflgrbauernbetri'e!be si,nd. AnstelLe 
eines Gebi,eoSZiusch'la;ges soll ,da:her 'ein ßetrl'ehszu­
schla,g für 'ß.ergbaUiernbetrieibe Vlorß1esehen werden. 

Zu § 19, Abs. 3: 

.Ms Bel'glba,ue!1U1betri'e!be, ,denen ein ß.etl'i,eib5iZU­
schlag zllI!r AUISmerzentschädigung 'gewährt wird, 
SloHen jene landw;il1tschaftJLich,en iB'etr.ieibe ,geIten, 
dlie frn den ,a'lllf Gl'1UIIl!d ,des § 2A:bs. 2 ,des Land­
WlirtschJaJftSlgese1JZe!S 1976 eda.ssenen Verol1druungen 
als 'B,engha.uernbetri,ebe iberzJeichnJet s~nd. 

Zu ,§ 20, Abs. 2: 

21\1' Beginn der !ß'l'ucel:lJose-Tiilgrung ,in .denösuer­
reich~'schen' Ri,ndertbeständen 'W,aren diese zu 5% 
brlU.oetlOiseverseucht. D~es'e Verseuchu,ng beein­
träch,t~gte erhebli'ch den Vi.ehaibgan;z und steUte 
Ülberd;i'es eine Gdäihridung ,der menschLichen Ge­
sundheit dar. Es ,erSicheri,nt daher r,ichtig, ·daß im 
An,f.an'g's,g:tladliJum ,der T~lgung di,e Küsten ,der' 
Urntersuch'ung vom BlUnd '~etr,aJgen 'Witwden. 

Auch he'Ultendch, wo die IBnucdlose Ln ÖSter­
reich .faJ~t g:ipiZlich 'getiLgt ist, ible~tehrt vom Stalll:d­
punkt der Vo~kSigesUJndhreitaruJs ,sicher ein 
Tnter,esse= :den pen~O'diis'chen UntersuchUlngenauf 
ß.mceUose, 'Wlcil ,da;durchein nleuerlliches Auf­
flackern ,der Seuche verhiil1'de.r't W1erden kann. 

Die w,(jiJtgehende TiJlgung ,der BnuceUose der 
RirlJder hataiDer ,zur FoLge, daß ,dlie~e ZoonCJIse die 
meJ?!schlrichJe GeS1:\lndiheit -boote wenig'er ,gefährdet 

Dr. Hafner 

Berichterstatter 

als f,rüher, ro daß offim V'ÜIIl einem Rück,~ang ihrer 
BtedJeutungsprechen ka;l1I!1. 

Mehr jedoch li,egt die Fmd,uhrunlg .der periodi­
schen UnteroSUchUlngen ,im Initeresse der Tierhal­
tung, da heim jetzi'~en hohen 'interna;tiona.len 
H y;glienestandlard ,der Rinde1iLucht im 1n- und 
.AlusLaond übel1haupt .nur mehr RJinder ,ausaner­
kannt ibru.oel1osefreren lB,etr.i'eben anlbring!bar ,sind. 
Da:zu ist jedoch die perriorusche Untersuchung der 
Ti'eDe nötLg. Der tFreihei,t .der RiJnderlbestä.nde von 
BrucelH'OOe heim Rinderahs,at!Z kommt heuue eine 
noch w,esentlich g1"ößel"e B'edeutUllllg ZIU 'aLs früher, 
zuma,l zu Iberücksichtiigen ,i:sit, daß auch ,im übr~gen 
Europa das ,gesundheitlich'e Nivea.u hiin:sichtl~ch 
R1inderibrucel1ose Ige~oilegen ist. 

Daraus 'elf\giibt sich, daß man heute eher von 
einem über;wj'egen der wirlt'S'ChaftID.'chen B,edeu­
uu.rug der per~odi:schen Umersuchungen auf Rin­
derbruceHo's,e 'sp1"echen k'ann, dme eine übernahme 
der KO'sten ,der pefliodischen ß,a;nguI1ltel1suchungen 
durch den BIUIlld .nicht rechtlfefltigt. 

,W,ird j,edoch im RaJhmen der periJodisch'en 
Untersuchungen ,ein neuer Seuch,enrhel'd If,estge­
stelk, ÜlberniJmmt der Bund ohnedies sämtliche 
Kosten notWiendigler U nterSluchung,en einschließ­
lich ,dJer S;))nieruTljg. 

Die periodiisch,en Untersuchungen li'egen dem­
na'ch vor:wiegendilffi 1meresse des Ti'erhalters. 
Die Kosten hidür s.ind daher auch vom l1ier­
halter zu tra<g,en. 

Aus der AJbsondenunlg, Wantunlg .und Beauf­
sichtigung der Tie1"eentstehen ,d'em nerhaIter 
nur ,geringfügige KJosten,dJie dUl"chaus zumutibar 
sind. 

Der . .AJus~chußrur Gesundheit un.d Umwelt­
schutz steHt ~lOmit ·den A nt r ,a .g, der N aJthonal­
nat woI1e dem a I!l g e s c h los ,s e ne ·n G le­
s 'e t zen t w u ,r:f ,die v.erfassung~mäßige Zu­
soimmung el1teiJen. 

Wiien, 1981 0402 

Dr. Wiesinger 

Obmann 

"j. 
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Bundesgesetz vom XXXXXXXXXX, 
mit dem das Bangseuchengesetz geändert 

wird 

Der NaJt~on;alrat hat ,bescMossen: 

Artikel I 
I 

. Das iB'll.ndesges!et'z V10m 26. JIU11!i 1957 zur Be-
kämpfung der iBrucel10se (A'blorrus B,an'g) I der 
Haustiere (iB,al1lgseuchen-Gesetz), BGB1. Nr. 147/ 
1957, in der Fassung BGBI. Nr. 115/1960 w.il'di:w>ie 
foi'glt ,geändert: 1 

1. Im § 4 Abs. 1 .drituer Satz SI~nddie W61'1te 
",dre:i V~e1'ltel" durch ·die Worte ",vi,er Zehntel'! zu 
ersetzen. 

2. § 19 A'bs. 2 hat ·zu 1a.uueh: 
I: 
I 

,~(2) D~e AusmerzentschädiguTIig beiträgt· je 
Rlj,nd 2 250 S (GrUJI1dbebl'.ag). Zu diesem Grund­
hetrarg komm!t für Rinder aus Berg.baue,mbecrie­
ben ein Betriebszuschlag und für Herdebuchrin­
der ein HerdbuchzU'schJlag je zu eurem Driute! 
des Gl1und!betra:ges." 

3. § 19 Ahs. 3 hat zu lau:oen: 1I 

,,'(3) Als B,el11gbau.ernbetriebe g.elten die in ~en 
na,chstehenden Verordruungen des Bundesrnicisters 
für Land- und Forstw.i.rtschia.ft .a.1s solche bezeich-

i 

Verol"dnUil1Jg des BUlIl:desminüsuers für Land- und 
iForstwil1'luschaft ",om 14. Dezember 1979, p:cit 
der ,di,e Bel'!g.banlemhetr,j,ebe im Lam.de Burgen­
Jand ·neu best:ÜJ1l1lmt werden, BGBl. Nr. 5142/ 
11979, 

I 

V,emrdn'Ull1g des Bu:n:desmil1lisuers tür Land- und 
Forstrwiints·ch.aft vom 14. Dezemlber 1979, mit 
Ider :cü B.erlglharuemlbetri.ebe !im Lande Kärnten 
neu bestimmt wel"den, BGBil. Nr. 543;.1979, I. 

V,el"Ol"dn'lliIlig des Bu:n:desmini~ers für Land- und 
Forstw1rrtschaft V10m 14. Derz·emiber 1979, mit 
der die B.eq;baruernlbetri'ebe ijlffi Lande Nieder­
öst-erreidl ,neu rbeSloiJmmt werden, 3GBl. 
Nr. 544/1979, 

Verordnung des Bu:ndes.miruiSioer,g für La!lld- und 
Forstwirt.schaft vom 14. Derz·ember 1979, mit 
·der die Bergibauern'betrWebe nm Lande Ober­
österreich neu -bestimmt iWer.den, 113GB!. 
Nr. 545/197.9, 

VerordnU\11Jg des Bundesministiel"S für La<nd- und 
Forstwirtscha:ft V10m 14. Dezemlber 1979, mit 
der die Berghauernhet~ebe im L!ande Sa:lzbul1g 
mm hestimmt werden, ·BG:Bl. Nr. 54611979, 

V,erordn:ung des Bu:n:demn·isters für Land- und 
Forstw~I"tschaft V10m 14. Derzember 1979, mit 
der dw iller,gbauernlbetriebe im Lande Steier­
mark neu bestimmt werden, BGBl. Nr. 547/ 
1979, 

Ve1'OI"ctn\lll1!g des BundesmiIllisters für La-nd- und 
Forstwirtsduft VJom :14. De:z·ember 1979, mit 
der d.ie Bergbauernhetciebe im Lande Tirol neu 
bestimmt wenden, BGBl. Nr. 548/1979, 

Verordnung des Bu:ndesminis1Je.l'1s für Land- und 
ForstwiJrtschaft vom 14. Dezember 1979, mit 
der die Bel"gba;uern:betr~eihe im Lan:d.e Vorarl­
berg -neu he&timmt werden, BGBl. NI". 549/ 
1979." 

4. Im letzten Sa.tz des § 20 Albs. 2 ist der 
B.eltr.ag .VOll ,,100,- Sec durCh ,,5·00,- S" zu er­
setzen. 

Artikel 11 
Mit der Vollztiehung rueses Bundesg.esetzes l·st 

der Bundesminister ~ü.r Gesundheit und Umwelt­
schutz hetrr:awt. 
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